
 

Nach der Ralley geht es um das Überleben 
Erlebnispädagogischer Tag am Friedrich-Abel-Gymnasium 

 
Traditionell werden die neuen Fünftklässler am FAG von Patinnen und Paten der neunten 
Klassen empfangen und in das Schulleben eingeführt. Gleich am ersten Tag wurde eine 
Schulhaus-Rallye absolviert, die den neuen „Fünferlen“ den Start am Gymnasium 
erleichtern und ihnen spielerisch die neuen Gebäude vertraut machen soll. Gemeinschaft 
stand auch am erlebnispädagogischen Tag für die Kinder der fünften Klassen auf dem 
Programm. Alle Mädchen und Jungen waren am 23. 9. 2025 begeistert bei der Sache, als 
die Sportfachschaft am FAG in der Kaltensteinhalle erlebnispädagogische Spiele 
durchführte. Bei dem Spiel „Matterhorn“ ging es beispielsweise darum, dass alle Kinder es 
schafften, die „Bergspitze“ – das Ende des Mattenstapels – zu erreichen und sämtliche 
Hindernisse auf dem Weg zu überwinden. Bei laufender Stoppuhr wurde den einzelnen 
Gruppen schnell klar, dass hier Zusammenarbeit und Engagement für die eigene 
Mannschaft zählt. Auch die Geschicklichkeit kam nicht zu kurz, wenn beim Spiel „Tower of 
Power“ Bauklötze zu einem Turm gestapelt werden mussten, dabei aber nicht mit den 
Händen berührt werden durften. Lediglich eine Konstruktion aus Schnüren und Haken 
konnte zur Steuerung verwendet werden und die Fünftklässler lernten – im wahrsten Sinne 
des Wortes – an einem Strang zu ziehen. 
 
Die Kinder erfahren nicht nur sich selbst, ihre eigenen Stärken und Schwächen, sondern 
sie erfahren vor allem Gemeinschaft und lernen, selbst eine Stütze und wichtig für die 
anderen zu sein. Der erlebnispädagogische Tag zeigt in jeden Fall, dass die neuen 
„Fünferlen“ tagtäglich mehr ein Teil der FAG-Gemeinschaft werden und in das aktive 
Schulleben hineinwachsen. 
 

 



 

 

 
 

 



 

 
 


